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5. Hamburger Fachtagung: 
„Schimmelpilze in Innenräumen“

Neubau und Modernisierung

18.10.2012, 9:00 - 17:30 Uhr
Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften (HAW)
Berliner Tor 21, 20099 Hamburg

Veranstalter:

Bornstr. 12/13

28195 Bremen

www.umweltberatung.org

Eine Initiative von:

Teilnahmebedingungen:
(Info unter www.umweltberatung-nord.de)

€ 145,- pro Person, ermäßigt: € 95,- inkl. Tagungsunterlagen, Mit-
tagsimbiss und Pausengetränke. 
Für eine verbindliche Anmeldung ist die Teilnahmegebühr nach 
Rechnungserhalt zu überweisen. Bei Stornierung bis 14 Tage vorher 
behalten wir eine Bearbeitungspauschale von € 20,- ein. Bei späte-
rem Rücktritt bzw. Nichterscheinen kann der Beitrag nicht erstattet 
werden (Teilnahme durch Ersatzperson möglich).

Deutscher Mieterbund
Landesverband Hamburg 

Verband norddeutscher
Wohnungsunternehmen e.V.

Arbeitskreis Um-
weltschutztechnik, 

Bautechnik, Technische 
Gebäudeausrüstung

Herzmoortwiete 2

22417 Hamburg

www.umweltberatung-nord.de

Mit der Unterstützung vom:

Zentrum für Energie, 
Bauen, Architektur 

und Umwelt

Verband für Haus- und 
Wohneigentum e.V.



Feuchtigkeit und Schimmel
Bauschäden hervorgerufen durch Feuchtigkeit und 

Schimmelbildung beschäftigen eine große Zahl unter-

schiedlicher Fachleute. Gesundheitsgefährdung, Schäden 

am Gebäude, Wärmedämmung, zu wenig geheizt, falsch 

gelüftet - es gibt viele Aspekte zu beleuchten. Wohnungs-

verwalter, Architekten, Sachverständige, Rechtsanwälte, 

Mediziner, Handwerker und Berater verschiedenster Ver-

bände beschäftigen sich seit Jahren mit diesem „Streit-

thema“. Es werden sehr unterschiedliche Sichtweisen 

und Beurteilungen diskutiert. Die Veranstalter sind sich 

einig, dass es eine gemeinsame Basis geben muss. Diese 

Veranstaltung ist ein weiterer Schritt. 

Lösungen gemeinsam suchen
Der Tagungsinhalt ist ausgerichtet auf die Darstellung 

fachübergreifender Zusammenhänge im Bereich Ursa-

chenanalyse, Diagnostik, Messmethodik, Gesundheit, 

Schadensbeseitigung und Recht. Ziel soll sein, den vor 

neun Jahren mit einer ähnlichen Tagung begonnenen 

Gedankenaustausch der mit Schimmelpilzproblemen 

beschäftigten Institutionen weiterzuführen. Dabei ist das 

Schwerpunkt- Thema der diesjährigen Tagung „Neubau 

und Modernisierung“.

Die Tagung wird von einer Fachausstellung im Foyer 

begleitet.

Die Veranstaltung wurde von der Ärztekammer Hamburg 

als ärztliche Fortbildungsveranstaltung anerkannt und mit 

6 Punkten bewertet.

Anmeldung per Fax: 04123/683 19 37Programm

Name:

Vorname:

Institution:

Funktion:

Straße:

Ort:

Rechnungsadresse

(falls abweichend):

Telefon:

Fax:

Mail:

c  Einverständnis zur Aufnahme ins Teilnehmerverzeichnis

c  Ermäßigter Teilnehmerbeitrag (Beleg beigefügt)

Datum, Unterschrift _______________________________

9:00 Check-In und Ausstellungseröffnung 

9:30 Begrüßung

 Grußwort Hans Gabanyi 
 (Amtsleitung Natur- und Ressourcenschutz, BSU Hamburg) 

9:50 Netzwerk Schimmelberatung Hamburg

 Dipl.-Biol., Dipl.-Ing. Roland Braun 

 (Regionalverband  Umweltberatung Nord e.V.)
  

10:00 Schimmel im energieoptimierten Neubau

 Dr. Thomas Gabrio (Stuttgart)

10:30 Diskussion, anschl. Pause

11:15 Schimmelvermeidung durch richtige Planung und   

 Bauleitung

 Thomas Dittert, Architekt 
 (DR-Architekten, Hamburg / Hannover)

11:45 Energieeffi ziente Gebäudelüftungssysteme

 Dipl.-Ing. Bernd Schwarzfeld (Ökoplan Büro für 

 zeitgemäße Energieanwendung, Hamburg)

12:15 Diskussion, anschl. Mittagsimbiss

13:45 Bauwerksdiagnostik bei Feuchtigkeits- und 

 Schimmelpilzschäden - Möglichkeiten und Grenzen 

 moderner Mess- und Prüfverfahren

 Dipl.-Ing. Gunter Hankammer 

 (Hankammer GmbH, Hamburg) 

14:30 Rechtliche Konsequenzen von Fehlplanungen

 RA Dr. Michael Selk 

 (Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht, Reinbek)

14:45 Diskussion, anschl. Kaffeepause

15:45 Sanierung von Wasserschäden im Neubau

 Dipl. D/FK Tobias Eis (raumkonzepte GmbH, Dinslaken)

16:15 Schimmelempfi ndliche, -resistente, fungizid 

 eingestellte Baustoffe

 Karl-Heinz Weinisch, Baubiologie 
 (Weinisch & Partner, Institut für Qualitätsmanagement u. 
 Umfeldhygiene, Weikersheim)

16:45 Diskussion

17:15 Plenum und Schlusswort

Moderation: Dipl.-Ing. Brigitte Harste, Regionalverband Umweltberatung Nord 

Schirmherrschaft: Senatorin Jutta Blankau
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt, Hamburg

Name:


